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Scherze

RemusxSeverus

Von kawaii_kamy

Kapitel 1: ~Hey, Freunde versteht ihr nicht wie sehr
ich Leide?

'das kann doch alles nicht wahr sein' = Severus Snape denkt
>>> Ich will nicht<<< = Remus Lupin denkt
" du kannst einem echt leid tun" = jemand redet
***=^-^=*** = Zeitsprung/ Wechsel der Person/Ort

- Im Gryffindorgemeinschaftsraum -

"Du!? Du hast jetzt Zaubertranknachhilfe? Bei Schniffelus?
Wahahahahahahaha...." Sirius standen, schon nach kurzer Zeit, tränen in den Augen,
wohlgemerkt vom Lachen. Und James hatte sich seine Faust in den Mund gesteckt,
um nicht gleich laut los zuprusten. Was übrigens unglaublich komisch aussah.
Wehrend Remus seine Freunde Giftig anschaute und brüllte: "DAS ist überhaupt
NICHT LUSTIG! Ich erzähle euch von meinen Leiden und ihr habt nichts besseres zu tun
als euch halb tot zu lachen! Das ist doch echt ungerecht!" Wutentbrannt lies er sich,
mit verschränkten Armen, in einen der bequemen, alten Sessel fallen. "Mensch
Moony! Jetzt spiel doch nicht gleich die eingeschnappte Leberwurst!" meinte Sirius
als er sich einigermaßen wieder beruhigt hatte. Doch dieser schmollte nur weiter wie
ein trotziges Kind. >>>Eingeschnappte Leberwurst!? Die haben doch gar keine Ahnung
was das für mich bedeutet! Schniffelus als mein Nachhilfelehrer! Ausgerechnet der,
Welche Schande, Welche Schmach!<<< Dramatisch griff er sich ans Herz. "Das
überlebe ich nicht! Zwei Stunden mit Schniffelus! Zwei Stunden!!!" Verzweifelt
schaute er auf die Uhr, in ein einhalb Stunden würde sein Alptraum beginnen. "Wir
könnten ihn ja irgend wo eingraben Moony." sagte James aufmunternd, der seinen
Lachkrampf im Gegensatz zu Sirius unter Kontrolle gebracht hatte. Der andere hatte
inzwischen nämlich schon wieder alle Hände voll damit zu tun sich nicht gleich lachend
auf den Boden zu schmeißen. "Ja genau James! Vergraben wir den Schleimbolzen.
Den vermisst sowieso keiner!" scherzte Sirius und machte eine wegwerfende
Handbewegung. "Verdammt Sirius, hör endlich auf damit! Dich schauen schon alle
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an..." Und es stimmte was Remus sagte, alle Augen im Gemeinschaftsraum waren auf
sie gerichtet.
"Na und?" meinte dieser nur und lies sich nicht weiter stören, was ihm einen wütenden
Blick von Remus einbrachte. "Du musst ja nicht zur Nachhilfe!" "Hach komm schon, so
schlimm wird's schon nicht!" versuchte James seinen Freund aufzumuntern und legte
ihm eine Hand auf die Schulter. "Genau Moony!" Sirius schlug sich mit der Faust auf
die flache Handfläche "Wir zwingen ihn einfach dazu den ganzen Kram für dich zu
machen und du schwänzt die Nachhilfe einfach!" "Na toll, davon wird meine Note auch
nicht besser." Schmollte der angesprochene unbeeindruckt weiter. "Hm... Sag mal ist
es denn soooooooooo schlimm, wenn du nicht so toll in einem Fach bist?" fragte
James nachdenklich, während er sich auf die Lehne von Moonys Sessel setzte. "Wenn
ich mal nicht so toll in einem Fach bin?" fragte er mit gefährlich ruhiger Stimme, lies
den Beiden aber keine Zeit zum antworten und sprach gleich weiter. "Der alte Zausel
hat gesagt das ich in Zaubertränke durchfalle, wenn sich meine Noten nicht bald
bessern!" James und Sirius staunten nicht schlecht. "So schlimm ist es?" fragte Sirius
und zog ungläubig eine Augenbraue hoch. Er konnte es nicht fassen das Remus in
irgend einem Fach schlecht sein sollte und noch weniger konnte er fassen das es ihm
entgangen war. Er saß schließlich in Zaubertränke neben ihm. "Ja" fauchte dieser nur.
"Das ist schlecht." meinte James und rutschte von der Sessellehne. "Na ach nee!"
Moony war anscheinend echt sauer. Aber warum verstanden ihn seine Freunde auch
nicht? Sie brauchten ihm doch nur anbieten, den Nachhilfeunterricht statt Snape zu
machen. Aber nein, das Einzige was ihnen einfiel war Schniffelus einzugraben oder die
Nachhilfe zu schwänzen. Er war sehr enttäuscht von ihnen aber er würde sie nicht
darum bitten, nein das lies sein Stolz nicht zu. Andererseits... lies es sein Stolz denn zu
von dieser Schlange aus Slytherin Hilfe zu bekommen? War es denn wirklich sein Stolz,
oder doch eher die Angst vor einer Absage? >>>James und Sirius ist Quidditch
sowieso wichtiger, ...nein ich schaff das schon!<<< aber wirklich überzeugt war er
davon nicht und es wurde auch nicht besser. Um so näher der Nachhilfeunterricht
rückte um so mehr wünschte er sich sie hätten Snape wirklich vergraben.

***=^-^=***

Es ist still und dunkel in dem staubigen Klassenzimmer, nur matterleuchtet, von ein
paar Fackeln an den Wänden. Hinten in einer besonders dunklen Ecke, des Raumes,
sitzt ein schwarz gewandter, blasser Junge, an einen der zahlreichen Tische. Die
schwarzen fettigen Haare hängen ihm ins Gesicht, die dunklen Augen auf die lange
Schriftrolle geheftet. Ein grimmiges Lächeln schlich sich auf seine schmalen Lippen
und dunkle Gedanken umfingen ihn, während er auf die enge verschnörkelte Schrift
seines Lehrers starrte. So saß er da und verfluchte stumm sein Leben. 'Warum?
Warum immer ich? Habe ich es denn verdient, bin ich wirklich so schlimm das ich so
was verdiene? Das Leben ist doch echt ungerecht!'
Man könnte sich jetzt fragen was den so schlimm daran ist Jemanden Nachhilfe zu
geben, aber an Nachhilfe dachte er nicht. Nein, vielmehr dachte er daran mal wider
verspottet und gequält zu werden. Sicher wurde dieser Gryffindor gleich noch seine
zwei Freunde mitbringen und dann erging es ihm schlecht, das wusste er. Die zwei
würden es sicher nicht auf sich sitzen lassen, das ihr Freund Nachhilfe von ihm bekam.
Black und Potter wie er sie doch hasste! Andauernd demütigten sie ihn und
unterhielten die anderen auf seine Kosten. Doch schon wurde er, von einen eisernen
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Quietschen, aus seinen Gedanken gerissen.
Remus schloss die wuchtige Kerkertür hinter sich und suchte den Raum mit seinen
Augen ab. Severus blickte zu den Griffendor auf, der ihn offensichtlich noch nicht
bemerkt hatte und noch während er überlegte ob er sich bemerkbar machen sollte
oder nicht, trafen sich ihre Blicke. 'Mist, er hat mich bemerkt!' >>>Scheiße der ist ja
doch hier.<<<
Beide starrten sich stumm und misstrauisch an. "Hi," meinte Remus unsicher und ging
zu dem Tisch an dem Severus saß, um sich neben ihn zu setzen. Snape schwieg weiter,
auch als der Braunhaarige sich setzte und fragte was als erstes auf der Liste stand.
Auch wenn er es nicht zeigte machte es in fix und fertig das der Slytherin ihn nur
schweigend fixierte und keine Anstalten machte damit jemals wieder auf zuhören.
>>> Na gut, wenn du nicht mit mir reden willst dann schau ich eben selbst nach,<<<
und gerade als Lupin seine Hand heben wollte ... "Als erstes wirst du den Trunk des
Friedens brauen" Snape hielt ihm die Liste vor die Nase, als ob er befürchtete der
Griffendor würde ihm nicht glauben. "Nicht wir?" fragte Remus genervt und schob
Snapes Hand mit der Liste aus seinem Blickfeld. Dieser zuckte zusammen als hätte er
sich bei der Berührung die Hand verbrannt und legte die Liste schell wieder auf den
Tisch. "Nein du. Ich werde nur dabei sitzen und dich beobachten und gelegentlich
korrigieren oder auf etwas hinweisen." meinte er kühl. "Hast du deinen Kessel und
dein Zaubertrankbuch dabei?" Lupin klatschte sich mit der Hand vor die Stirn, >>>Ich
wusste doch das ich irgend was vergessen habe!<<< "Ich geh's schnell holen!" schon
halb auf den Beinen wurde er von dem Slytherin zurück gehalten "Bleib hier und nimm
einfach Schulmaterial." Sev stand auf und schloss den Zutatenschrank auf, nahm einen
Kessel und ein Lehrbuch heraus und kehrte zu dem Tisch zurück, um beides
abzulegen. Lupin nahm das Buch und suchte im Inhaltsverzeichnis nach
Beruhigungstränken. "Lektion 3 Seite 165," meinte Snape der sich inzwischen wieder
gesetzt hatte. "Sag mal kennst du das Teil auswendig?" fragte Remus und schlug die
korrekte Seite auf. Innerlich rügte er sich wegen dieser Frage. >>> Ach quatsch, er hat
bestimmt bevor ich herkam den Trank nachgeschlagen um vor-bereitet zu sein. Lupin
du stellst dich heute echt dämlich an!<<< Keine Antwort seitens des Slytherins.
>>>Oh!<<< nun anscheinend kannte er das Buch doch auswendig, was ziemlich krank
ist wenn man bedenkt das es ein Schulbuch war. Mit 7 Lektionen, das Buch war sehr
dick, wirklich sehr dick. Aber Severus Snape war sowieso ein seltsamer Kauz. Immer
saß er ganz alleine rum, seine große Nase in ein dicken Wälzer gesteckt. Nie sprach er
mit jemanden, nun gut gelegentlich mit Malfoy aber das war so selten das es
eigentlich gar nicht zählte. Selbst die Leute aus seinen Haus mieden ihn, vermutlich
lag es an seiner kühlen abweisenden Aura. Lupin schaute den Schwarzhaarigen
eingehend an. Eigentlich war er ganz hübsch. Ein ebenmäßiges, schmales Gesicht mit
spitzen Zügen. Sein Gesicht wirkte fast schon feminin wenn da nicht diese große Nase
wäre. Lange Wimpern, schmale rosige Lippen und fein geschwungene Augenbrauen,
ja eigentlich war er ganz ansehnlich. "Wie lang willst du mich eigentlich noch
anstarren?" genervt versuchte Severus stur gerade- aus zu blicken, um sich nicht
anmerken zu lassen wie unwohl er sich unter so einer scharfen Musterung fühlte.
'Kann der nicht endlich damit aufhören mich so anzustarren. Gleich fallen ihm
bestimmt die Augen raus. Oh Mensch Kunde, das nervt! Hat der denn noch nie nen
Menschen gesehen oder was?'
Lupin hingegen war es gar nicht aufgefallen das er den Slytherin schon länger
anstarre und wandte sich schell ab. >>>Oh bei Merlin! Ist das peinlich, was ist den
heute bloß los mit mir?<<< Verlegen vergrub er seine Nase in der
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Zutatenbeschreibung zu dem Trank.

***=^-^=***

Er wusste ja schon das der Abend schrecklich werden würde aber nicht das er zur
Hölle werden würde. Andauernd schaute Snape kritisch in seinen Kessel und schlich
um ihn herum oder hatte irgendwas rum zu nörgeln. Remus machte das so nervös das
er andauert was falsch machte, wie auch gerade jetzt. "Stopp! Was gedenkst du mit
dieser Nieswurz zu tun?" "Äm also, klein schneiden und in der Kessel schmeißen?"
fragte er eingeschüchtert, dann machte es klick. "Hä? Nieswurz? Das ist eine
Russwurz!" "Nein ist es nicht, oder hast du keine Augen im Kopf?" Remus schaute sich
die Wurzel in seiner Hand genau an und Tatsache es war eine Nieswurz. Es hatte die
kleinen roten Sprenkel auf ihr gar nicht bemerkt, der einzige kleine Unterschied
zwischen den beiden Wurzeln. "Sag mal was hast du eigentlich in Kräuterkunde?"
fragte Snape mit einen süffisanten Lächeln. Remus antwortete nicht und tauchte nur
schnell die falsche Wurzel gegen die Richtige aus, um dann weiter seinen Trank zu
brauen.
Allerdings musste sich Remus eingestehen das es gut war, das es der Schlange
aufgefallen war. Das wäre eine Katastrophe gewesen wenn er die beiden Zutaten
vertauscht hätte, das ganze Gebräu wäre explodiert und hätte ihn und Snape einen
schönen Ausschlag beschert.
Das wusste er, weil das in der Klasse von Hufflepuff und Ravenclaw in der ersten

Zaubertrankstunde passiert war. Hatte sich schnell in ganz Hogwarts rumgesprochen,
so wie alles eben.
Remus las nochmals die 3. Rezeptzeile um sicher zu gehen das er auch nichts
falschgemacht hatte. >>>Man füge Mondsteinpulver hinzu, rühre dreimal gegen den
Uhrzeigersinn um, lasse es sieben Minuten sieden und gebe dann zwei Tropfen
Nieswurzsirup bei. Hm... Ja stimmt alles.<<< Remus ging zu der 4. Und letzten
Rezeptzeile über und Snape, der anscheinend nichts daran auszusetzen hatte, ging
wieder zu seinen Stuhl. Silberner Dampf ging von dem Gebräu aus. Remus hatte schon
die Schöpfkelle und die Phiole in der Hand und wartetet nur noch auf das okay von
Snape. Dieser meinte "Kannst 's abfüllen," und setzte sich etwas zu schwungvoll auf
den alten morschen Schulstuhl, der protestierend "knack" machte um zusammen
zukrachen "wah...!"
Lupin drehe sich um und sah noch wie Severus mit der Lehne nach hinten kippte. Was
er nicht sah war die schreckliche Kettenreaktion die Snapes Aufprall auslöste. Der
Zutatenschrank wackelte bedenklich und ein paar getrocknete Venusschnecken
fanden ihren Weg aus den Schrank in Lupins Trank, wo sie glücklich blubbernd unter
gingen und der Trank ein giftiges Gelb annahm. Der Dampf bekam einen Rotstich und
Lupin versenkte die Schöpfkelle mit Lachtränen in den Augen in den Trank. Was er
nicht wusste war das der Nieswurzsirup durch die Erschütterung umgefallen war und
sich über die Kelle ergossen hatte. Wodurch sich, im Trank, kleine neongrüne Perlen
bildeten.
Snape stöhnte vor Schmerz und Remus schüttelte sich vor Lachen und schüttete
dadurch den inzwischen vermurksten Trank über seine Hand.
Er lies erschrocken die Phiole in den Trank fallen und ein unangenehmes Prickeln
breitete sich auf seiner Hand aus. Langsam lösten sich die grünen Perlen auf und
fingen an zu zischten und zu blubbern. Wie gebannt, mit geweiteten Augen, starrte er
auf seine Hand. "Snape...," meinte der Griffendor unsicher "was ist das?". "Was"
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fauchte der Angesprochene während er sich wieder aufrichtete. Langsam drehte sich
Remus um und streckte seine inzwischen brennende Hand aus durch die aufeinmal ein
kribbeln ging. Snape schaute wie vom Donner gerührt auf die Hand aus der auf einmal
eine Feder spross. Remus hüpfte vor Schreck auf und riss den Kessel vom Tisch, der
hatte sich nämlich in seinen Umhang verharkt. Eine Flut aus neongelben Schleim mit
grünen Perlen ergoss sich über ihn und Snape schaffte es gerade noch der zähen
Flüssigkeit auszuweichen. Remus fing an, wegen den Prickeln und brennen, kreischent
durch den Raum zu rennen, während ihm immer mehr Federn wuchsen. Für Snape
hätte der Anblick, eines kreischenden Lupins der immer wieder "Tu doch endlich was!"
rief, und wie von der Tarantel gestochen durch den Raum rannte, durchaus witzig sein
können. Aber ein paar entscheidende Gründe verhinderten das:
1. Durch Remus rumgerenne spritzte das Gebräu durch den ganzen Raum und Severus
lief Gefahr auch noch was von dem Spaß abzubekommen.
2. Einen so wundervollen Trank derart zu vermurksen, kam für Snape einer
Tempelschändung gleich.
3. Severus war sowieso ein humorlosen Mensch. Nun gut er hatte schon etwas Humor
aber wie gesagt so was konnte er nicht lustig finden.
4. Die ganze Situation wuchs ihm über den Kopf und er hatte keine Peilung was er
jetzt tun sollte.
5. Er ist so eben auch in Panik verfallen.
Ergebnis: Zwei Jungs, von den der eine schon wie ein übergroßes Hühnchen aussah,
rannten kopflos durch den Raum, während einer die ganze Zeit "Tu doch endlich was!"
rief und der andere "Was denn!?"

Nach einer Weile sinnlosem durch den Raum rennen, kam Snape der geniale Einfall
Remus mit einem Schockzauber ruhig zustellen. Snape schwang seinen Zauberstab
rief die Zauberworte und .... verfehlte Remus. Nach dem dritten mal gelang es ihm
dann doch und Lupin kippte vornüber. "Ich hole Madam Pomfrey," meinte er und
fügte dann noch überflüssigerweise "und du rührst dich nicht vom Fleck, bis ich
wieder da bin!" hinzu. Als ob er weg gekonnt hätte! Nun Snape verschwand zunächst
und kehrte nach einigen Minuten mit besagter Kräuterhexe zurück.

***=^-^=***

"Wann kommt Moony noch mal zurück?" James schaute auf seine Uhr. Verwundert
stellte er fest "Eigentlich müsste er schon längst wieder hier sein." Beide schauten
sich an, Snape wird doch wohl nichts mit ihrem Freund angestellt haben?
Aber Snape hatte nichts gemacht, was er auch gerade versuchte Madam Pomfrey klar
zu machen. "Ich weis wirklich nicht was passiert ist ... Eigentlich wollten wir einen
Trunk des Friedens brauen und am Anfang war er auch ganz in Ordnung aber dann
habe ich nur einen Moment nicht aufgepasst .... na ja und das Ergebnis liegt ja da!" er
wies auf Remus, der in einem der Krankenbetten lag. Die Kräuterhexe musterte ihn
skeptisch entlies ihn aber dann doch noch. Dieser eilte sogleich auch aus dem
Krankenraum. 'Mann! Die hat Nerven mich die ganze Zeit voll zulabern und zu
beschuldigen. Dabei kann ich doch gar nichts dafür! Die olle Kurpfuscherin!' Severus
schloss leise die Tür und eilte davon, während er sich innerlich immer noch über den
Vortrag über 'Sicherheit und sorgsames umgehen mit den Arbeitsmitteln' aufregte.
Sirius und James sind inzwischen im Korridor zum Krankenflügel angekommen und
sahen noch wie Snape die Tür hinter sich schloss und in Richtung Kerker eilte.
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Erschrocken stürzten die Zwei auf die Tür zu und rissen sie auf, um hinein zu hetzen.
Und wie zwei echte Freunde fragten sie Remus nicht erst mal sorgenvoll, was denn
passiert sei, sondern prusteten ohne umschweife gleich los, als sie ihren gefiederten
Freund sahen. "Wahahahahahahahaha..." kam es im Chor von den Beiden die sich die
Bäuche hielten. Madam Pomfrey von den schallenden Gelächter angelockt setzte die
Beiden sogleich vor die Tür. Doch nach einigen Generve und dank Sirius
unwiderstehlichem Charme, konnten die Zwei dann doch wieder zu ihrem Freund, der
die Beiden beleidigt aus seiner Federpracht heraus anschaute. "Danke für euer
Beileid! Ihr seid echt tolle Freunde!" "Komm sei doch nicht so Moony! Wenn ich oder
James so aussehen würden hättest du auch gelacht." gluckste Sirius. "Nein hätte ich
nicht. Ich hätte es mir verkniffen!" fauchte Remus. "Das war Snape diese Schlange
nicht war?" fragte James, der inzwischen ganz ernst geworden war. "Den mach ich
fertig!" zischte er erbost. "Nein war er nicht." meinte Moony schlicht und schilderte
was geschehen war, als er die verwunderten Gesichter seiner Freunde sah. "... und
dann hat er Madam Pomfrey geholt. Sie hat zwar noch kein Gegenmittel gefunden
aber zumindest etwas was das ausbreiten der Federn verhindert." schloss er seine
Erzählung. "Dieser dämliche Slytherin bekommt trotzdem noch was ab! Der hätte
besser auf passen sollen." Remus schüttelte nur den Kopf über James Verhalten.
Wenig später kam Madam Pomfrey herein und schmiss James und Sirius mit der
Begründung das ihr Patient Ruhe bräuchte heraus und die Beiden kehrten zurück in
den Griffendorturm und gingen schlafen.

So das war's erst mal. Ich hoffe die erste Nachhilfestunde hat euch gefallen, weiter
geht's dann in Kap. 2.
Leider ist es nicht ganz so lustig geworden wie ich es mir vorgestellt hatte. Na ja,
wenn man etwas aufs Papier bringen will, was man eigentlich wie einen Film vor sich
sieht, ist es sowieso schwierig alles so hinzubekommen wie man will. ^^'
Aber das muss man sich mal vorstellen: Remus das Riesenhühnchen. *lol*
Und wie gesagt wenn euch ein Trank einfällt, scheut euch nicht ihn mir mitzuteilen!
 Na ja, also dann man liest sich *wink*

Ps: über Kommis freu ich mich immer.
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